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Am 17. August fi ndet die 
bereits fünft e Aufl age des 
Tangermünder Lichterlau-
fes statt. Gastgeber ist der 
Tangermünder Elbdeich-
marathon.

Von Frank Kowar
Tangermünde ● Am 17. August 
2018 gehört Tangermündes In-
nenstadt wieder allen Laufb e-
geisterten. 

An diesem Tag fällt um 
19 Uhr der Startschuss zum 
fünften Tangermünder Lich-
terlauf, an dem Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene teilneh-
men können.

Nach fünf Jahren hat der 
Tangermünder Lichterlauf an 
großem Zuspruch gewonnen, 

so dass im vorigen Jahr fast 500 
Läufer an den Start gegangen 
sind. 

Eine Woche nach den Som-
merferien werden all jene auf 
dem historischen Pfl aster der 
Tangermünder Altstadt, die 
sich mit anderen beim Run-
denlauf durch das mittelalter-
liche Städtchen messen oder 
gemeinsam mit Kollegen oder 
Freunden beim Teamstaff ellauf 
ihren Spaß haben wollen.

Mit dem Kinderlauf um 
19 Uhr startet der Laufabend in 
der Kirchstraße. Danach erfolgt 
für die jungen Läuferinnen und 
Läufer (gegen 19.15 Uhr) die Sie-
gerehrung.

Um 19.30 Uhr werden dann 
alle anderen Teilnehmer an die 
Startlinie in der Langen Stra-

ße gebeten. Sowohl die 5,4- als 
auch die 10,8 Kilometer-Läufer 
werden von dort aus ins Ren-
nen geschickt, gemeinsam 
mit den Start-Läufern der VITA 
AMARE Team-Staff eln. Zehn 
Runden, also 10,8 Kilometer, 
müssen die Teams – ob Firmen, 
Freunde, Familien oder bunt 
gemischte Laufgemeinschaf-
ten – schaff en.

Staff el mit Partner oder 
maximal zu viert

Wer im Team laufen möchte, 
kann das mit mindestens noch 
einem Partner oder aber ma-
ximal zu viert angehen. Jeder 
Läufer einer Teamstaff el muss 
mindestens eine Runde absol-
vieren. Die Wertung erfolgt 

hier getrennt nach männlich 
und weiblich. 

Gehen gemixte Staff eln an 
den Start, werden sie unter der 
männlichen Wertung regis-
triert. Alle Einzelläufer wer-
den mit Transpondern am Fuß 
ausgestattet, bei den Staff elteil-
nehmern ist der Transponder 
im Staff elstab verbaut.

Die Startnummernausgabe 
im Foyer der Kreisparkasse

Die Startnummernausgabe fi n-
det, wie bereits 2017, im Foy-
er der Kreisparkasse statt. Die 
Siegerehrung soll gegen 21 Uhr  
erfolgen.

Außerdem wird es auf dem 
Marktplatz wieder ein großes 
Zelt geben, in dem die Läufer 

nach dem sportlichen Teil den 
Abend bei Musik und Tanz aus-
klingen lassen können, zusam-
men mit allen anderen Gästen 
aus der Stadt und Region, die 
Lust auf Partymusik und Be-
wegung haben. Der Eintritt ist 
frei.

Die Anmeldungen für den 
Lichterlauf sind noch bis zum 
10. August unter www.lichter-
lauf-tangermuende.de mög-
lich. 

Dieser Nachtlauf in der 
Kaiserstadt Tangermünde ist 
auch der 15. Wertungslauf im 
Kreiscup für Volkssportläufer 
im Landkreis Stendal. 

In dieser Auswertung zäh-
len weder Zeit noch Platzie-
rung, sondern lediglich die 
Teilnahme.

Lichterlauf in Tangermünde
Laufsport Fünft e Aufl age am 17. August / 19 Uhr beginnt der Kinderlauf / Staff eln möglich

Der 5. Lichterlauf in Tangermünde findet am 17. August statt.  Archivfoto: Frank Kowar

Von Frank Kowar
Tangerhütte ● In einem Fußball-
Testspiel hat sich Landesligist 
TuS Schwarz-Weiß Bismark am 
Sonnabend beim SV Germania 
Tangerhütte 3:0 (1:0) durchge-
setzt.

„Ich möchte mich im Na-
men des Vorstandes bei 
allen fl eißigen Helfern 
bedanken“
Dirk Grempler, Trainer TuS Bismark

Die Gäste kamen etwas spät 
zur Vorbereitung auf diese 
Partie. Das hatte einen Grund. 
„Wir haben am Freitag und 
Sonnabend mit Helfern das 
ganze Stadiongelände für die 
Fußball-Akademie (beginnt am 
Dienstag, Anm. Red.) herge-
richtet. Das ist jetzt notwendig, 
da wir jetzt keinen hauptamt-
lichen Platzwart mehr haben“, 
sagte TuS-Trainer Dirk Gremp-
ler. Auch die Mehrzweckhalle 
in Bismark wurde vom Verein 
renoviert. „Beide Objekte sind 
mit Mitgliedern des TuS und 
des Fördervereins renoviert 
und bewirtschaftet worden. Da 
möchte ich mich im Namen 
des Vorstandes bei allen fl eißi-
gen Helfern bedanken“, sagte 
Grempler.

Zum Spiel: Beide Mann-
schaften hatten mit den hohen 
Temperaturen zu kämpfen. Die 
erste Chance hatte Sören Buch-
holz, der knapp vergab (14.).

Auf der Gegenseite schoss 
Eric Wagener das Leder knapp  
über das Germania-Tor. Danach 

entwickelte sich ein Spiel im 
Mittelfeld ohne nennenswerte 
Höhepunkte. Bis zur 27. Minu-
te: TuS-Kapitän Michael Metz-
ger stürmt auf Germania-Kee-
per Dennis Roussiere zu.  Der 
Torwart zeigt eine glänzende 
Reaktion. 

Alexander Mayer triff t mit 
abgefälschtem Schuss

Im Nachgang schießt aber Ale-
xander Mayer aufs Tor. Der Ball 
wird noch leicht abgefälscht 
und zappelt schließlich im 
Netz – 0:1. Dabei bleibt es bis 
zur Pause.

Nach dem Wechsel hatten 
die Bismarker erwartungsge-
mäß spielerische Vorteile, ohne 
aber durchweg zu überzeugen.  
Erst in der Schlussphase wurde  
die Überlegenheit auch noch in 
Treff er umgemünzt. 

Christoph Grabau doppelt 
erfolgreich

Christoph Grabau, der zuvor an 
der Seitenlinie als Co-Trainer 
unterwegs war, traf in der 69. 
und 87. Minute schließlich zum 
3:0-Auswärtserfolg seiner Bis-
marker Mannschaft. „Es war 
ein guter Test zu Beginn der 

Vorbereitung. Tangerhütte hat 
uns einiges  abverlangt. Die 
Chancenverwertung in der 
zweiten Halbzeit war mangel-
haft, aber wir haben uns gut 
bewegt. Wir haben gesehen, 
dass in den nächsten vier Wo-
chen intensiv trainiert wer-
den muss“, sagte Grempler ab-
schließend.

Germania Tangerhütte: Roussiere - Riethmüller, 
Tiefenbach, Buchholz, Boehm, Studte, F. Taube, 
Gürtler, Heuer, Daverhuth, R. Taube (Grankowski, 
Schwarz, Lamprecht)
TuS Bismark: Kannenberg - Gagelmann, Mayer, 
Beindorf, Motejat, Grempler, Kroschel, Fl. Knob-
lich, Wagener. Fe. Knoblich, Metzger (Gust, Köhn, 
Sikulskyi), Rämke, Grabau, Döllnitz, Jubert.
Torfolge: 0:1 Mayer (27.), 0:2, 0:3 Grabau (69., 
87.).

Landesligist erst am Ende treff sicher
Fußball Testspiel: Germania Tangerhütte - TuS Schwarz-Weiß Bismark 0:3 (0:1)

Stendal (wse) ● Am Sonnabend  
haben sich der gastgebende 
Landesklassenvertreter TuS 
Wahrburg und die Mann-
schaft von Blau-Gelb Goldbeck 
(Kreisoberliga) in einem Vor-
bereitungsmatch mit Blick auf 
die Pfl ichtspielserie 2018/19 
duelliert. Am Ende trugen die 
Wahrburger einen deutlichen 
7:1-Sieg davon.

Im Gegensatz zum 2:9 im 
ersten Testspiel gegen Union 
Heyrothsberge agierten die 
TuS-Kicker in dieser Partie we-
sentlich unverkrampfter. Tim 
Prenzel brachte sie in der An-
fangsphase mit zwei Treff ern 
in Führung. 

Doch die Gäste aus Goldbeck 
ließen sich keinesfalls lumpen. 
Nachdem der starke Tobias 
Heyder nach knapp 20 Minu-
ten im Wahrburger Stafraum 

gefoult wurde, verwandelte er 
selbst konzentriert zum 2:1-An-
schlusstreff er. 

Was Neuzugang Markus 
Bröker für TuS in der kommen-
den Punktspielsaison ausma-
chen könnte, stellte dieser mit 
einem lupenreinen Hattrick 
am Ende der ersten Halbzeit in 
Aussicht. 

TuS Wahrburg: Dominik Lemme - Brage Catharion 
Dos, Maik Audorf, Marco Zimmermann, Markus 
Bröker, Tim Prenzel, Johannes Feißel, Phillip Rieke, 
Ramon Schröder, Bunjam Mengstab, Daniel Mei-
nert, Clayton Silva da Costa, Leon Maurice Keßler, 
Kevin Beckmann, Felix Belling, Paolo da Silva.

BG Goldbeck: Dennis Ciechoratski - Patrick 
Fankner, David Rose, Andreas Schmidt, Manuel 
Sanftleben, Justin Scheer, Benjamin Prigge, Tobis 
Heyder, Lars Bethke, Marco Krüger, Maximilian 
Rundstedt, Christoph Baumann, Karim Hajji, Alex-
ander Sanftleben, Toni Lukowski, Stefan Reichert.

Schiedsrichter: Mario Lach (Redekin), Assisten-
ten: Gerhard Herrmann, Raik Witte, Zuschauer: 
60.

Torfolge: 1:0, 2:0 Prenzel (11. 12.) 2:1 Heyder (19./
Foulelfmeter), 3:1, 4:1, 5:1, 6:1 Bröker (30., 39., 42., 
57.) 7:1 C. Silva da Costa (89.).

Neuzugang Bröker markiert 
lupenreinen Hattrick
Fußballtest: TuS Wahrburg - BG Goldbeck 7:1

Goldbecks Maximilian Rundstedt (vorn) und Wahrburgs Johannes 
Feißel duellieren sich hier. Foto: Wolfgang Seibicke

Tangerhüttes Torwart Dennis Roussiere hat das Leder vor Bismarks Eric Wagener. Am Ende gewann der 
Landesligist 3:0.  Foto: Frank Kowar

Stendal ● (wse) In einem Fuß-
ball-Altherrenspiel der Alters-
klasse Ü 50 haben die Kicker 
von Saxonia Tangermünde  bei 
Rot-Weiß Stendal mit 5:1 (2:0) 
gewonnen.

In ihrem ersten Match der 
Saison traten die Gäste wahr-
lich überzeugend auf. Weil die 
Rot-Weißen jedoch sehr gut 
mithielten, entwickelte sich 
so bei hochsommerlichen Tem-
peraturen eine Begegnung auf 
Augenhöhe.

Ein Alleingang von Tangel-
mann brachte die 1:0-Führung  
für die Gäste aus Tangermünde. 
Doch schon im Gegenzug hat-
te der Gastgeber den Ausgleich 
auf dem Fuß. Bei einem Kopf-
ball strich das Leder jedoch 
knapp am Kasten von Saxonia 
vorbei. Wenig später hieß es 2:0 
aus Sicht der Gäste. Eine Flanke 
nahm Demuth direkt und der 
Ball schlug unhaltbar ein. 

Die Rot-Weißen wollten vor 
der Halbzeitpause unbedingt 
verkürzen. Tangermündes 
Keeper Kosink aber verhinder-
te das mit zwei tollen Paraden 
verhindern.

Nach dem Wiederanpfi ff  
drückte der Gastgeber weiter 
und hatte Erfolg. Bei  einem 
Schuss ins lange Ecke hatte der 
Saxonia-Keeper keine Abwehr-
möglichkeit.

Tangermündes Mannschaft 
konterte nach dem Gegentref-
fer indes sofort. Demuth  traf 
in der Folge zwei weitere Mal. 
Beim 1:4 war die Partie ent-
schieden. 

In der Schlussphase der 
fairen Begegnung markierte 
Saxonia-Spieler Schulze per 
Flachschuss den Endstand von 
1:5. Der Sieg der Gäste war ver-
dient.

Saxonia ist
auswärts
klar vorn
Altherrenfußball Ü 50: 
Rot-Weiß Stendal - 
Sax. Tangermünde 1:5

Liesten (fk o/fsc) ● Beim SV Lies-
ten (Fußball-Landesklasse, 
Staff el I) ist das Testspiel gegen 
den niedersächsischen Bezirks-
ligist SV Küsten ausgefallen.

Immerhin sechs der ins-
gesamt sieben Neuzugänge 
wirkten dann in einem kurz 
anberaumten Trainingsmatch 
mit. Einer davon hütete den 
Kasten: Jonathan Gehrke kam 
vom SV Eintracht Salzwedel. 
Fabian Werner war zuletzt für 
den SV Förderstedt in der Lan-
desliga aktiv. Florian Mönke 
und Lukasz Koneczek kamen 
vom MTV Dannenberg nach 
Liesten. Der Pole Koneczek ist 
als robuster Spieler eine Be-
reicherung für die Liestener 
Mittelfeldzentrale. Gleich zwei 
Spielklassen nach oben ging 
es für Jan Steckmann. Er kam 
vom Kreisligisten SV Arendsee. 
Seit über einem halben Jahr war 
Steff en Schmidt zuletzt nicht 
mehr für den Kreisoberligisten 
Kuhfelder SV im Einsatz. Am 
Wochenende befand er sich aber 
noch im Urlaub und stößt erst 
später zur Mannschaft. Vorran-
gig in der eigenen Landesliga-A-
Jugend zum Einsatz kommen 
soll ein weiterer Angreifer. Paul 
Langer wird erst im Oktober 
17 Jahre alt und muss noch bis 
dahin auf seine Spielgenehmi-
gung bei den Herren warten. 

Der Liga-Rangdritte verfügt 
über einen Kader von 23 Spie-
lern. Neben Steff en Schmidt 
fehlten am ersten Trainings-
wochenende auch noch Steven 
Beck, Markus Krotki, Martin 
Böhm und Michael Buchholz. 
Nicht mehr dabei ist Marc Pät-
zold, der seine Laufb ahn aus 
privaten Gründen beendete. 
Trainer Michael Piotrowski. 
will zumindest Platz drei be-
stätigen. Der Coach, der mit 
den Neuzugängen („Sie passen 
menschlich und fußballerisch 
gut in die Mannschaft“) sehr 
zufrieden ist, erwartet erneut 
eine „ausgeglichene“ Liga und 
sieht den TuS Wahrburg als 
großen Staff elfavoriten.

Zugänge 
beim 
SV Liesten
Fußball Testspiel ge-
gen SV Küsten ausge-
fallen

Fußball ● Premnitz/Warnau (fk o) 
Der SSV Havelwinkel War-
nau hat am Wochenende zwei 
Testspiele absolviert. In einer 
torreichen Begegnung gewann 
das Franke-Team am Freitag-
abend beim Kreisoberligisten 
Rossauer SV 9:4 (4:2). Rossaus 
Neuzugang Martin Rückriem 
feierte Einstand und traf zum 
zwischenzeitlichen 1:1.

Am Sonnabend verloren die 
Warnauer beim TSV Cheme 
Premnitz (Landesliga Branden-
burg) 0:2.

Rossauer SV: Maik Iglodan (46. Philipp Schulz), 
Falko Schulz, Daniel Rathmann, Moritz Meyer 
(50. Rene Maiburg), Martin Rückriem, Lucas 
Sannemann, Paul Seide (75. Maximilian Blatter), 
Julius Riemann (79. Robert Vorlop), Fabian Elling 
(35. Carlo Becker), Stefan Huth - Trainer: Christian 
Schulze

SSV Havelwinkel Warnau: Martin Buricke, Sascha 
Walther, Benjamin Döring, Mirko Keiper, Felix 
Püschel, Roman Arndt, Keven Brömme, Jürgen 
Betker, Kevin Schmoock, Eric Walther - Trainer: 
Ralf Franke

Tore: 0:1 Kevin Schmoock (15.), 1:1 Martin 
Rückriem (20.), 2:1 Stefan Huth (30.), 2:2 Roman 
Arndt (38.), 2:3 Jürgen Betker (40.), 2:4 Jürgen 
Betker (44.), 3:4 Stefan Huth (47.), 4:4 Robert 
Vorlop (48.), 4:5 Benjamin Döring (51.), 4:6 Kevin 
Schmoock (53.), 4:7 Martin Buricke (62.), 4:8 
Roman Arndt (79.), 4:9 Keven Brömme (88.)

SV Chemie Premnitz: Marian Krause (70. Vahid 
Rahmani), Mario Manu Delvalle Silva, Benjamin 
Huxol, Lukas Block, Martin Weber, Hans Büchner, 
Marco Neudorf (46. Elias Große), Dominik Brad-
burn, Marvin Krause, Sebastian Krumbholz (46. 
Björn Stuhlmacher) - Trainer: Olaf Krause

SSV Havelwinkel Warnau: Lucas Ezequiel 
Vicentin, Martin Buricke, Stefan Heinrich, Sascha 
Walther, Timm Hensel, Mirko Keiper, Ricardo Hain, 
Keven Brömme (46. Stefan Schulz), Roman Arndt 
(46. Markus Bunkus), Jürgen Betker (46. Benjamin 
Döring), Kevin Schmoock - Trainer: Ralf Franke

Tore: 1:0 Hans Büchner (6.), 2:0 Elias Große (73.)

Warnau im Test: 
Klarer Sieg und 
Niederlage
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